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Horitschon – Schattendorf 2:3. Der
Spieltag gegen die abstiegsbe-
drohten Nordburgenländer hät-
te für den ASK schlechter kaum
starten können. Quasi mit dem
ersten langen Ball kamen die
Schattendorfer in die gegneri-
sche Hälfte, der entpuppte sich
zeitgleich auch als das Füh-
rungstor. Linksverteidiger Nik-
las Guttmann setzte sich auf der
linken Seite durch, seine scharfe
Flanke fand zwar keinenAbneh-
mer, jedoch via Innenstange
punktgenau den Weg ins Tor
von ASK-Keeper Zsolt Ratkai.
Wenig später schepperte aber-
mals das Aluminium, Horit-
schons Winterneuzugang David
Gräf hatte weniger Glück und
traf nur die Stange. Den Aus-

Horitschon haderte gegen
den SVS mit sich selbst
Dem ASK Horitschon wurde beim 2:3 gegen Schattendorf der
fahrlässige Umgang mit seinen Chancen zum Verhängnis.

gleich erzielte man aber durch
eine Standardsituation. Nach
einem Power-Play und drei auf-
einanderfolgenden Eckbällen
landete ein Klärungsversuch
beim mit aufgerückten Innen-
verteidiger Lukas Ostermann,
der einen Volley über SVS-Urge-
stein Alexander Bernhardt hin-
weg im Tor unterbrachte. Noch
vor der Pause gelang es dem
Gastgeber das Spiel zu drehen.
Goalgetter Sebastian Trenk-
mann, der zu jenem Zeitpunkt
noch nicht auffällig in Erschei-
nung getreten war, wurde von
Mario Rekirsch perfekt in Szene
gesetzt und musste aus wenigen
Metern nur mehr einschieben.
Nach dem Seitenwechsel kont-
rollierte Horitschon weiter das
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Spielgeschehen, fand durch
Trenkmann und Rekirsch zwei
weitere Topchancen vor. Am En-
de war es aber der Gast, der die
frühzeitige Entscheidung im
Keim erstickte und ebenfalls
durch einen Eckball zurück ins
Spiel fand. Sebastian Schaller
scheiterte vorerst an Keeper
Ratkai, ehe der eingewechselte
Bulcsu Szanto am schnellsten
schaltete und auf Ex-Horitscho-
ner Patrick Derdak ablegte, der
mit seinem ersten Pflichtspiel-
tor seit seiner Rückkehr den
Gleichstand wiederherstellte.
Nach einem Foul im Strafraum
an Szanto, der dem SVS-Spiel
nach seiner Einwechslung viel
frischen Wind verleihte, gab es
folgerichtig Elfmeter für die
Gäste. Kapitän Gerhard Karner
versenkte und drehte binnen
weniger Augenblicke das Spiel
zugunsten seines SVS.

In der Folge fand Horit-
schon durch Joker Lukas Wesse-
ly noch eine Großchance vor, in
der Schlussphase plus zehn Mi-
nuten Nachspielzeit, in der der
SVS mit allen verfügbaren Mit-
teln und viel defensiver Courage
den Vorsprung festhielt, pas-
sierte jedoch nichts mehr. ASK-
Trainer Edi Stössl war beson-
ders mit dem Verhalten vor dem
gegnerischen Tor nicht zufrie-
den: „Das war ein klassicher
Selbstfaller. Es war eigentlich
einWahnsinn, was wir vernebelt
haben. Und wenn du dann so
fahrlässig mit deinen Chancen
umgehst und das dritte Tor ver-
absäumst, wird es schwierig.
Schattendorf war mit seinen
nicht einmal drei Torschüssen
irrsinnig effizient, wir am Ende
selbst Schuld.“


Obwohl Nik-
las Lehner
(vorne) und
sein ASK Ho-
ritschon in
dieser Szene
erfolgreich
waren, ging
man am Ende
leer aus.
Foto: Strodl


Deutsch-
kreutz bot in
einem inten-
siven Spiel
dem Favori-
ten aus Sie-
gendorf über
weite Stre-
cken Paroli.
Foto: Frank

Siegendorf – Deutschkreutz 3:1.
Einen Traumstart legten die
„Kreitzer“ im PAC Sportpark
hin, man ging bereits nach vier
Minuten durch einen Treffer
von Offensivmann Tobias Szaf-
fich in Führung. Lange Zeit sah
es dann so aus, als würden die
Gäste mit einer Führung in die
Pause gehen, besonders weil
David Thumberger noch eine
Großchance liegen ließ und
über das Tor schoss.

Mit dem Pausenvorsprung
wurde es dann aber doch nichts,
da die Siegendorfer kurz vor
dem Seitenwechsel zum Aus-
gleich kamen. Lukas Szabo ver-
wertete eine Flanke von Tin Ze-
co via Lattenpendler (42.). In den

Deutschkreutz hielt
gegen Leader lange mit
Der FC Deutschkreutz musste sich beim Liga-Krösus aus Sie-
gendorf erst spät in der Schlussphase geschlagen geben. Trotz
der ausgebliebenen Punkteausbeute überwog das Positive.

zweiten 45 Minuten übernahm
der Hausherr dann immer mehr
die Spielkontrolle, FCD-
Schlussmann Lukas Sebestyen
konnte zweimal ausgezeichnet
parieren. Am Ende musste sich
der Hausherr bis spät in die
Schlussphase gedulden. Lukas
Szabo avancierte zum Match-
winner, indem er in Minute 86.
und 89. seinen Hattrick kom-
plettierte, seinem ASV somit
doch noch die drei Punkte be-
scherte. Obwohl man die Reise
ins Mittelburgenland mit leeren
Händen antreten musste, zeigte
sich FCD-Coach Roman Fennes
durchaus zufrieden mit der
Leistung seiner Mannschaft:
„Wir waren ganz knapp dran,
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haben beim Stand von 1:0 eine
Topchance auf den Zwei-Tore-
Vorsprung vergeben und das
Spielgeschehen eigentlich im
Griff gehabt.

In der zweiten Halbzeit ha-
ben wir zwei, drei Umschaltge-
legenheiten nicht gut ausge-
spielt, dann waren sie schon
drückend überlegen. Gegen Sie-
gendorf kannst du einfach nicht
alles vermeiden. Man hat aber
gesehen, wie gut wir mithalten
können, wenn wir die konse-
quente Spielanlage umsetzen.
Dass wir nach dem Spiel von den
mitgereisten Fans gefeiert wur-
den, ist in Anbetracht der kom-
menden schwierigen Wochen
auch sehr erfreulich.“

Burgenlandliga
KAMPFMANNSCHAFTEN

Leithaprodersdorf - St. Margarethen 3:0
SC/ESV Parndorf - SpG Edelserpentin 3:2
Horitschon - Schattendorf 2:3
Bad Sauerbrunn - USVS Rudersdorf 0:0
Pinkafeld - Kohfidisch 2:2
Siegendorf - Deutschkreutz 3:1
Klingenbach - Marz 0:0

1 Siegendorf (17) 13 4 0 49:18 43
2 SC/ESV Parndorf (17) 12 3 2 46:18 39
3 Leithaprodersdorf (17) 10 3 4 36:16 33
4 Bad Sauerbrunn (17) 8 5 4 30:21 29
5 St. Margarethen (16) 9 2 5 30:20 29
6 Klingenbach (17) 7 6 4 34:23 27
7 Horitschon (17) 8 1 8 40:39 25
8 SpG Edelserpentin (16) 7 2 7 27:27 23
9 Pinkafeld (17) 6 5 6 32:31 23
10 Kohfidisch (17) 6 3 8 34:35 21
11 Deutschkreutz (17) 3 6 8 28:40 15
12 Schattendorf (17) 4 3 10 20:37 15
13 Halbturn (16) 3 2 11 18:45 11
14 Marz (17) 1 6 10 5:26 9
15 USVS Rudersdorf (17) 2 3 12 17:50 9
16 Ritzing** (0) 0 0 0 0:0 0
**: Rückreihung durch Mannschaftsrückziehung

Burgenlandliga
RESERVEN

Leithaprodersdorf - St. Margarethen 7:0
Parndorf - SpG Edelserpentin 2:1
Pinkafeld - Kohfidisch 2:0
Siegendorf - Deutschkreutz 2:3
Klingenbach - Marz 3:2
Horitschon - Schattendorf abgesagt
Bad Sauerbrunn - Rudersdorf Nichtantreten

1 Leithaprodersdorf (16) 13 2 1 62:10 41
2 Kohfidisch (17) 13 1 3 55:24 40
3 Klingenbach (17) 12 2 3 56:26 38
4 Pinkafeld (17) 11 1 5 46:32 34
5 St. Margarethen (16) 11 0 5 44:20 33
6 SpG Edelserpentin (15) 9 1 5 46:34 27
7 Bad Sauerbrunn (16) 9 0 7 30:31 27
8 Parndorf (17) 8 3 6 43:33 26
9 Horitschon* (16) 6 1 9 51:44 19
10 Schattendorf (16) 5 4 7 31:42 18
11 Marz (17) 4 3 10 28:47 14
12 Siegendorf (17) 3 4 10 19:46 11
13 Halbturn (16) 1 6 9 15:41 8
14 Deutschkreutz (17) 2 3 12 24:56 8
15 USVS Rudersdorf* (16) 0 1 15 7:71 1
16 Ritzing** (0) 0 0 0 0:0 0
*: Rückreihung bei Punktgleichheit (Anzahl der straf-
begl. Spiele)
**: Rückreihung durch Mannschaftsrückziehung

ASV Siegendorf - FC Deutschkreutz 3:1 (1:1).-
Torfolge: 0:1 (4.) Tobias Szaffich, 1:1 (42.) Szabo,
2:1 (86.) Szabo, 3:1 (89.) Szabo.
Reserve: 2:3 (Schindler, Esrefoglu; Osze 2, Fral-
ler).
SR: Thiel.- PAC Sportpark, 370.
Siegendorf: Bayram; Antalek, Wydra, Stoilov; Au-
er, Kande, Kröpfl (65. Lukas Dostal), Zeco; Stefel;
Szabo, Grozurek.
Deutschkreutz: Sebestyen; Furtner, Lipowsky,
Godovitsch, Heissler, Tröscher; Gager (56. Reu-
mann), Nagy (87. Cicek), Haiden (87. Hänsler),
Thumberger; Szaffich (70. Treiber).

ASKÖ Klingenbach - ASK Marz 0:0.-
Reserve: 3:2 (Chromy, Bas, Adam; Högerl, Uygun).
SR: Nemeth.- Grenzstadion, 300.
Klingenbach: Schuller; Blazevic, Tunjic, Jag-
schitz, Ivancsits; Grafl (76. Eisner), Stahleder; La-
dy, Sulc, Skreptak (60. Mad); Laubner (82. Csma-
rich).
Marz: Marcus Scheiber, Sochor, Etiz, Köfarago,
Patrick Scheiber; Skala, Wollmann, Angyal,
Kulcsar, Brata; Rumansky (46. Jovanovic).

ASK eco-puls Horitschon - SV Schattendorf
2:3 (2:1).-
Torfolge: 0:1 (1.) Niklas Guttmann, 1:1 (15.) Os-
termann, 2:1 (34.) Trenkmann, 2:2 (67.) Derdak,
2:3 (70.,Strafstoß) Karner.
Reserve: abgesagt.
SR: Tazber.- Horitschon, 250.
Horitschon: Ratkai; Huber, Spadt, Ostermann;
Haller, Niklas Lehner, Schedl (54. Lukas Wessely),
Nico Wessely (72. Ackerler); Rekirsch, Gräf; Trenk-
mann.
Schattendorf: Bernhardt; Haring (95. Nico Kol-
ler), Karner (83. Stein), Schaller; Niklas Gutt-
mann (62. Szántó), Holzmann, Mario, Guttman
Kovacs, Wukovich; Derdak, Vargek.

Ritzing – Halbturn abgesagt.-

● Die nächste Runde:
Samstag, 15 Uhr: Halbturn – Leithaprodersdorf
(Paukowits); 15.30 Uhr: Schattendorf – Bad Sau-
erbrunn (Tosun), St. Margarethen – Parndorf
(Ruffa), Edelserpentin – Horitschon (Erdem); 16
Uhr: Siegendorf – Klingenbach (Veselcic), Kohfi-
disch – Marz (Divkovic).
Sonntag, 15 Uhr: Rudersdorf – Pinkafeld (Kazan-
ci).

SC Herz Pinkafeld - ASKÖ Kohfidisch 2:2
(1:1).-
Torfolge: 1:0 (30., Elfmeter) Saurer, 1:1 (42.) Wu-
kitsevits, 2:1 (47.) Röhrling, 2:2 (50., Freistoß)
Wukitsevits.
Rote Karte: Csencsits (29., Torraub).
Reserve: 2:0 (Hofer, Pahr).
SR: Wandl.- Pinkafeld, 350.
Pinkafeld: Diridl; Etzelstorfer, Nyirö, Makovec;
Waldherr, Röhrling, Puhr (31. Gamperl), Wohl-
muth (66. Marchenko); Wenninger, Korherr, Sau-
rer.
Kohfidisch: Grubmüller; Gaal, Herczeg, Csenc-
sits, Paukovits; Hasler (69. Schaffer), Binder,
Wukitsevits (83. Knor), Oswald, Schreiber; Eng-
litsch (46. Mühler).

SC Bad Sauerbrunn - USV Rudersdorf 0:0.-
Reserve: Nichtantreten Rudersdorf.
SR: Gruber.- Wetterkreuzstadion, 100.
Bad Sauerbrunn: Stifter; Puchegger, Tisch, Pier-
mayr, Toth; Kornholz, Ivanovic (70. Lang), Stanis-
law; Knessl (60. Marenich), Kozak, Dominkus (60.
Lang).
Rudersdorf: Kracher; Tropper, Geschl (46.
Jost), Vincelj, Skerlak; Sampt, Wonisch; Sifko-
vits, Sahin, Mertkarabetyan; Muleci.

SC/ESV Parndorf - SpG Edelserpentin 3:2
(1:2).- Torfolge: 0:1 (12.) Strohmeyer, 0:2 (26.)
Strohmeyer, 1:2 (39.) Buliga, 2:2 (48.) Umprecht,
3:2 (51., Elfmeter) Pawlowski.
Reserve: 2:1 (Hudec, Gollowitzer; Weber).
SR: Hromalic.- Parndorf, 300.-
Parndorf: Kraus; Pojer (39. Dornhackl), Lieskovs-
ky, Wendelin, Szabo; Charizopulos, Umprecht,
Chribik; Jani, Buliga, Pawlowski (70. Puster).
Edelserpentin: Erdei; Sarosi (63. Nagy), Muji, Pri-
sching, Horvath (75. Bernhard); Angyan (75.
Pfeiffer), Strohmeyer, Varga (55. Ungerböck),
Agic, Adorjan (55. Schwarz); Mucolli.

SV Leithaproderdorf - SV Sankt Margarethen
3:0 (2:0).- Torfolge: 1:0 (19.) Kustor, 2:0 (30.)
Beran, 3:0 (80.) Eder.
Reserve: 7:0 (Kölbl 3, Steinlechner, Sollinger,
Buchner, Horvath).
SR: Veselcic.- LeithArena, 700.
Leithaprodersdorf: Haberl; Simeon Markhardt,
Ehrnhofer, Wölfer, Svab (86. Pöschl); Dinhof (66.
Eder), Dellantonio; Saliji (81. Rambacher), Beran
(81. Lukas Heiss), Petö (86. Wurzer); Kustor.
Sankt Margarethen: Pascher; El Rehim, Jusits,
Kucher, Portschy; Bosnjak; Mario Wenzl (70. Phi-
lipp Wenzl), Weixelbaum, Granabetter (70. Mucaj),
Fönyedi; El-Baali.


